


DEFINITION LERNZIEL

Was  : der Hund geht von der liegenden Position, in die sitzende Position, auf Hörsignal 

Warum : weil er das akustische Signal „SITZ“ hört

Wann  : sofort

Wo  : wo er sich gerade befindet 

Wie lange : bis ein anderes Signal folgt



Voraussetzungen

- Der Hund kann sich entspannt in unmittelbarer Nähe des HF aufhalten

- Der Hund kennt das Signal „Platz“

- Der Hund kennt sekundäre Verstärker Clicker oder Lobwort  



Lernmethode 

- Instrumentelle Konditionierung über formen mit positiver Belohnung

- Klassische Konditionierung für Signalverknüpfung 



Signale und Hilfssignale

Endgültiges Signal : Hörzeichen „SITZ“

Hilfssignal  : optisches Signal „erhobener Zeigefinger“  und
    Armbewegung            

Unbewußte Signale : Körperhaltung des Hundeführers,
    Stimmlage des Hundeführeres,
    Futter in der Tasche und in der Hand, 
    Clicker in der Hand.



Hilfsmittel und Verstärker

Hilfsmittel                     : Futter, Clicker

Primärer Verstärker    : Futter (Attraktivität des Futters soll der Motivation des Hundes angepasst werden)

Sekundärer Verstärker: Clicker / Lobwort 



Lernsituation

Ablenkungsarme Umgebung 



Der Hund befindet sich in liegender Position in der Nähe des Hundeführers.

Der HF hat den Clicker in der linken Hand und nimmt ein Stück Futter in die rechte Hand 

mit ausgestrecktem Zeigefinger, indem er das Futterstück mit Ring-, Mittel- und kleinem Finger 

festhält. Jetzt führt er die rechte Hand mit dem Futter und dem ausgestreckten Zeigefinger 

langsam über die Nase des Hundes nach oben in Richtung Stirn des Hundes über den 

Kopf nach hinten. Der Hund schaut nach oben und streckt den Kopf nach oben und hinten, 

in diesem Moment führt der HF seine rechte Hand mit dem Futter ebenfalls nach oben, 

sodass der Hund, um an das Futter zu gelangen, seine Vorderbeine aufrichtet und so in die 

sitzende Position wechselt.

Exakt in dem Moment in dem der Hund die sitzende Position erreicht, clickern und belohnen 

Sie ihn dafür innerhalb von 0,5-1 Sekunden.

Die Übung wird ca. 10 mal wiederholt, dann wird eine kurze Pause (5-10 min.) eingelegt.

Übergang zu LS 2, sobald der Hund mindestens zu 80% das gewünschte Verhalten zeigt.

Sollte der Hund nicht wie 
gewünscht reagieren,
die Attraktivität des Futters 
der Motivation des 
Hundes anpassen.

Wenn geclickert wird, muss 
nur der Click innerhalb von 
0,5-1  sek. erfolgen, danach
folgt immer die Belohnung.

Hinweise:

Nächster LS nur wenn
die letzte WH erfolgreich 
war.



Lernschritt 

Wie Lernschritt 1, 

nur dass der HF kein Futter mehr in der Hand mit dem ausgestreckten Zeigefinger hat. 

Die lockende Handbewegung beschränkt sich immer mehr nur noch auf das Anheben 

des Zeigefingers.

Sobald der Hund die sitzende Position erreicht, clickern und belohnen Sie ihn dafür innerhalb von 

0,5-1 Sekunden. 

Die Übung wird 5-10 mal wiederholt, dann wird eine kurze Pause (5-10 min.) eingelegt.

Übergang zu LS 3, sobald der Hund mindestens zu 80-90% das gewünschte Verhalten zeigt.

Sollte der Hund nicht wie 
gewünscht reagieren,
verwenden Sie zeitweise 
(nur noch jedes 2, 3, 4 mal)
weiter Futter.

Hinweise:

Nächster LS nur wenn
die letzte WH erfolgreich 
war.



Lernschritt 

Wie Lernschritt 2, 

nur dass das Hörsignal „SITZ“  0,5-1 sek. gegeben wird, bevor der Zeigefinger erhoben wird

und der Hund in die sitzende Position geht.

Nach einigen erfolgreichen Wiederholungen wird nun das optische Sichtsignal „erhobener 

Zeigefinger“ langsam reduzierter und weniger betont ausgeführt und nur noch jedes 2. mal, 

3. mal, 4. mal gezeigt und schließlich ausgeschlichen.

Hinweise:

Hier gilt wie immer
die Regel:
NEU VOR ALT!



Ausblick

Was dann noch folgen kann/soll  ......

- Hilfssignale ausschleichen

- Übungen mit Ablenkung ausführen, Ablenkung langsam steigern

- an verschiedenen Orten trainieren

- Distanz erhöhen

- Generalisierung des Verhaltens

Viel Spaß beim üben! 

Hinweise:

Futter immer so 

bald wie möglich 

ausschleichen   : )

Gedult ist der Schlüssel.


